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Bei „Tropick Reisen“ hat man die moderne Arbeitswelt mit Homeoffice und Smart 
Working verschlafen. Der Chef will daran nicht mehr teilnehmen und entlässt sich. 
Seine Angestellten, für die die Firma Familie war, drohen in der Konkursmasse 
unterzugehen. „ich werde in meinem büro stehen und in die weite weite 
sofalandschaft schauen und nicht wissen, wo ich bin. ob ich bei mir bin oder im büro. 
um mich herum werden gemusterte kissen sein und alles in ocker. für das 
homefeeling wird mein büro ganz meiner wohnung nachempfunden sein. ich werde, 
wo ich bin, zuhause sein und mich zuhause fühlen. ich werde zur arbeit fahren und 
zuhause ankommen. wenn das die zukunft ist, werde ich mir sagen, dann will ich 
daran nicht teilnehmen.“ Eine groteske Geschichte über entgrenzte Arbeit und 
grenzenlosen Urlaub. Über Naherholung und Fernweh. Dem Reisebüro TROPICK 
droht die Insolvenz, als dessen Chef Thomas Tropick verzweifelt versucht, sich selbst 
zu entlassen. Während seine Angestellten darum kämpfen, nicht in der 
Konkursmasse mit unterzugehen, versucht Arno Zilla sich zu Hause in seiner 
Badewanne über Wasser zu halten. Seit zwei Wochen liegt er darin, weil hinter der 
Badezimmertür das Homeoffice lauert. 
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